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Zwischen 25 und 30 Kids im Grundschulalter 

treffen sich immer montags von 16.30 Uhr bis 

17.00 Uhr im Falkenheim (Karl- Wolf- Heim) zur 

Gruppenstunde der „Sonnenscheinkids“. Gelei-

tet wird diese Gruppe von Jeanette Sossou, 

Ute Queißer und Ramona Jährling. 

 

Gleich nach den Sommerferien bastelten sich 

die Kids in 2 Stunden einen farbenfrohen, 

„tierischen“ Stundenplan in Form von gefährli-

chen Dinosauriern, süßen Schmusekätzchen, 

lustigen Igeln und trotteligen Elefanten. Da 

auch schon das Spielfest der Falken nahte und 

ein paar Plakate aufgestellt werden sollten, 

malten die Kids in einer Stunde diese auf ihre 

Weise, ob von den Kleinsten mit Handabdrü-

cken, oder von den mittleren mit Luftballons 

und Konfetti bis hin zu den Großen, die Kinder 

beim Spielen auf die Plakatwände zauberten. 

Diese wurden dann in ganz Bickenbach verteilt 

aufgestellt. Selbst beim Spielfest halfen die 

Sonnenscheineltern tatkräftig mit. Wir möchten 

uns hiermit auch noch einmal dafür recht herz-

lich bedanken. Um unsere Außenanlage zu 

verschönern, konnten sich die Kids beim Bema-

len der „Sonnenscheinhütte“ mal so richtig aus-

toben. Es entstanden richtig kleine Kunstwerke. 

Farbenfroh dem Herbst entgegen, gestalteten 

wir auch die Fensterfront in einem neuen 

Herbstdeko - kleine Igel suchen im herunter 

fallenden Laub nach Nahrung.  

 

Weiterhin stehen bis zu den Winterferien noch 

viele spannende Aktivitäten auf dem Pro-

gramm, wie eine Fahrradtour, Basteln für das 

Martinsspiel, der Martinsumzug, einen kleinen 

Schlemmertag, ebenso soll die Fensterfront zur 

Adventszeit im weihnachtlichen Design erstrah-

len, es entstehen schöne Engelteelichter aus 

Holz und natürlich findet in der letzten Grup-

penstunde vor den Ferien eine Weihnachtsfeier 

statt. 

 

Also wer noch Lust und Laune hat der kann 

gern mal bei uns vorbei schauen. Wir freuen 

uns schon auf ein paar schöne Stunden mit den 

Kids. Bei eventuellen Rückfragen stehen wir 

euch gern unter 0175-4592959 oder 0176-

54701129 zur Verfügung. 

 

Viele Grüße Jeanette, Ute und Ramona 

„Farbenfrohe“ Sonnenscheinkids bei den Falken Bickenbach  

von Ramona Jährling 
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Seit den Sommerferien treffen sich etwa 10 

Mädchen zum Handarbeitskurs immer 

donnerstags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr  im 

Falkenheim (Karl- Wolf- Heim). 

 

Mit Hinblick auf die Teilnahme am Kreativmarkt 

am 1. November 2009 entstehen in den 

Gruppenstunden Häkelketten, viele bunte 

Häkelbeutelchen, Einkaufstaschen, Broschen, 

Haargummis, Lesewürmchen und, und, und. 

Nach dem Kreativmarkt erlernen die Kids nun 

das Stricken. Das erste Meisterstück wird wohl 

ein molliger Schal für die kalte Jahreszeit sein. 

Danach entscheiden die Kids selbst, was sie 

gern noch anfertigen möchten. In der letzten 

Gruppenstunde  möchten wir uns von den Kids 

mit einer kleinen Weihnachtsfeier in die 

Winterferien verabschieden. 

 

Es sind noch einige Häkel- und Stricknadeln im 

Schrank, die schon einstauben. Also wer Lust 

und Laune hat, kann gern mal vorbei schauen. 

Geleitet wird diese Gruppe von Sabine Brauser, 

Ramona Jährling und Ute Queißer. Mehr 

Informationen erhalten sie unter 06257-904647 

und 0175-4592959.  

 

 

Bis bald Sabine, Ramona und Ute 

„Klappernde Stricknadeln“ erklingen im Falkenheim Bickenbach 

von Ramona Jährling 
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Seit den Ende August 2009 treffen sich neun 

Mädchen im Kitaalter (4-6/7 Jahre) zum Tanzen 

immer mittwochs von 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr 

im Falkenheim (Karl- Wolf- Heim). Bei 

verschiedenen Rhythmen erlernen die Kids 

spielerisch neue Tanzformationen und übten 

ihren ersten Tanz ein. 

Diesen stellten sie unter großem Lampenfieber 

bei dem Falkenspielfest der Eltern und den 

Gästen vor. Alle Kids waren sehr erleichtert, als 

sie so gut wie fehlerfrei die Vorführung 

meisterten. Jetzt wird sich aber nicht ausgeruht, 

es wird wieder ein neuer Tanz einstudiert.  

 

Wir haben noch Plätze frei, vielleicht finden sich 

nun auch ein paar Jungs, die Lust am Tanzen 

haben. Also nur Mut, schaut bei ein paar 

Probestunden einfach mal vorbei. Geleitet wird 

diese Gruppe von Jeanette, Helene und Selma 

unter Aufsicht von Ramona Jährling und Ute 

Queißer.  Nähere Informationen erhaltet ihr 

unter 0175-4592959 und 0176-54701129. 

 

 

Viele Grüße 

Jeanette, Helene und Selma 

Erster Auftritt der „Tanzalarm“ - Kids bei den Falken Bickenbach 

von Ramona Jährling 
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Am Samstag, den 26. September 2009, 

veranstaltete der Ortsverband der Falken 

Bickenbach ihr 2. Spielfest. Ab 13.00 Uhr lud 

man zum Spielen und fröhl ichem 

Beisammensein auf dem Falkengelände ein. 

Mehr als 150 Besucher folgten dieser 

Einladung. 

Verschiedene Angebote konnten von Groß und 

Klein in Anspruch  genommen werden, so 

waren unter anderem die Polizeistation 

Pfungstadt mit einem Stand vertreten, wo man 

sein Fahrrad codieren lassen konnte, damit 

dieses nach Verlust besser gefunden und 

identifiziert werden kann. Außerdem war der 

ASB mit einem Krankenwagen da, wo man sich 

über den Storchenwagen informieren konnte, 

zu dem wurden die Kids fachmännisch 

verbunden und konnten ihr wissen gleich an 

einem geduldigen Patienten „Leo“ ausprobie-

ren. Kleine Kunstwerke zauberten sich wie von 

Meisterhand auf die Gesichter der Kinder, jedes 

Kind konnte so viel Zuckerwatte essen, wie es 

wollte. Immer zur vollen Stunde wurde in einem 

eigens dafür eingerichteten „Kuschelhaus“ Ge-

schichten vorgelesen. Ebenso lud auf dem Ge-

lände eine große Hüpfburg zum toben ein. Über 

das Gelände schwebten kleine und große Sei-

fenblasen, die die Kids selbst zauberten. Nach 

einer kleinen Spielrallye mit Sackhüpfen, Eier-

lauf, Dosenwerfen und anderes mehr, konnte 

sich ein jedes Kind für einen vollständig ausge-

füllten Teilnahmeschein seinen Gewinn selbst 

erlosen. 

Die Preise hierfür wurden gestiftet von der Fa. 

Auletta – Bickenbach, Spielwaren Spreng – 

Bickenbach, Paperworld – Bickenbach, Volks-

bank – Alsbach, HSE- Darmstadt, Hitradio FFH, 

Rofu Kinderland – Heppenheim, Big Deal – 

Heppenheim und Spender, die nicht genannt 

werden möchten. All diesen Spendern gilt unser 

großer Dank! Weiterhin möchten wir uns bei all 

den Mamas und Papas bedanken, die durch 

eine Kuchenspende oder bei der Durchführung 

tatkräftig zum Gelingen des Festes beigetragen 

haben. 

Wir freuen uns schon auf das Spielfest im 

nächsten Jahr! 

Strahlende Kinderaugen beim Spielefest der Falken 

von Ramona Jährling 
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Der Mini-Treff, die Mutter-Kind-Gruppe der Fal-

ken in Bickenbach, trifft sich jeden Dienstag ab 

10.00 Uhr im Karl-Wolf-Heim am Sportplatz. 

Nicht nur Mütter mit ihren Sprösslingen, son-

dern auch Väter, Opas und Omas sind jederzeit 

herzlich willkommen. Bei einem zweiten Frühs-

tück werden Erfahrungen ausgetauscht, Tipps 

und Tricks weitergegeben und die Kleinen ver-

gnügen sich mit Rutscherautos und Bauklötzen. 

Umrahmt wird das ganze mit einem Begrü-

ßungs- und einem Abschlusslied. Wenn das 

Wetter mitspielt ist Toben auf dem Gelände 

angesagt, wenn nicht, dann werden die Spiel-

möglichkeiten im Haus genutzt. Die Eltern 

beteiligen sich auch am Vereinsgeschehen, so 

hilft man beim Volksfest, Weihnachtsmarkt, 

Kinderfest und sonstigen Veranstaltungen.  

Wer Lust hat mit seinem Kind (Kindern) den 

Treff zu besuchen, ist herzlich dazu eingeladen. 

Ansprechpartner sind: Filiz Simsek Tel.: 06257-

9996958 oder Gaby Bormuth Tel.: 06257-1644  

Der Mini-Treff der Falken sucht Nachwuchs  

von Gaby Bormuth 

HERBSTFERIENSPIELE BEI DEN FALKEN WIEDER EIN RENNER 

von Ramona Jährling 

 

30 Jungen und Mädchen konnten ihre erste 

Woche der Herbstferien bei den Falken Bicken-

bach verbringen. Täglich von 7.30 Uhr bis 

16.00 Uhr wurde für die Gruppe im Grundschul-

alter verschiedene Aktivitäten angeboten. 

Am Montag angekommen stand erst einmal 

gegenseitiges Kennen lernen an erster Stelle. 

Beim gemeinsamen Frühstück konnten neue 

Kontakte geknüpft und „alte“ Freundschaften 

aufgefrischt werden. Am Vormittag bemalten 

sich die Kids eine eigene Tasse und versahen 

sie mit ihren Namen. Diese wurde dann täglich 

in Gebrauch genommen. Auf dem Gelände 

konnte man sich danach so richtig austoben. 

Bei Bratwurst und Pommes stärkten wir uns für 

die nächste Aktivität. Jedes Kind dürfte sich ein 

T-Shirt nach eigenen Vorstellungen gestalten 

und natürlich auch mit nach Hause nehmen. 

Anschließend wurde von einigen Kindern eine 

Zirkusvorstellung eingeübt oder auch der Sand-

kasten „umgepflügt“. 

Nach dem gemeinsamen Frühstück am Diens-

tag morgen fing die erste Gruppe an, sich ein 

eigenes „Mensch-ärger-dich-nicht“- Spiel zu 

bauen. Mit Hilfe von Gips und bunten Mosaik-

steinen entstanden wahre Kunstwerke. Zum 

Mittag musste die Bastelwerkstatt kurz einge-

stellt werden, denn auch kleine Künstler haben 

Hunger. So ließen sie sich die Fischstäbchen 

mit Kartoffelbrei nicht entgehen. Der immer 

wechselnde Tischdienst beseitigte das Geschirr 

und richtete danach die Bastelwerkstatt wieder 

ein. So konnten nun auch die anderen Kinder 

ihre Spielbretter gestalten. 

Am Mittwoch startete man auch wieder mit ei-

nem gemeinsamen Frühstück in den Tag. Da-

nach hielt man nach einem Rettungswagen 

Ausschau, der auch nicht lange auf sich warten 

lies. Denn an diesem Vormittag war ein 1. Hilfe- 

Kurs für die Kids geplant. Mit dem Rettungssa-

nitäter Frank vom ASB lernten die Kids einen 

sehr wichtigen Spruch, den sie so schnell nicht 

mehr vergessen werden: „MUSS DER RET-

TUNGSDIENST HERBEI, WÄHLE NUR DIE 

NUMMER 1 1 2!“ Die Kinder lernten viel über 

das Rettungswesen kennen. Auch praktische 

Aufgaben war en für  d ie k leinen 

„Rettungshelfer“ kein Problem. So erlernten sie 

die stabile Seitenlage, das Anlagen von Binden 

und vieles mehr. Zum Abschluss der Unterwei-

sung erhielt ein jedes Kind ein Übungspäck-

chen, sowie eine Teilnehmerurkunde und kann  
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sich seit dem als „Rettungsschlumpf“ bezeich-

nen. Das viele Üben machte sehr hungrig, so 

wurden die zwei großen Töpfe mit Nudelsuppe 

und Würstchen auch restlos aufgegessen. Am 

Nachmittag spielte man draußen auf dem Ge-

lände, es entstanden kleine Wollkraken, eben-

so gestalteten wir unsere Spielbretter fertig. 

Endlich war es Donnerstag und wir konnten zu 

unserem Tagesausflug starten. Alle Kids waren 

schon gespannt, was sie alles bei der Polizei 

erwarten würde. Nach dem gemeinsamen 

Frühstück ging es zu Fuß nach Jugenheim zur 

Straßenbahn und in Darmstadt wieder zu Fuß 

zum Polizeipräsidium laufen, straßenbahnfah-

ren und nochmals laufen machen doch ganz 

schön hungrig und durstig. Also kaum bei der 

Polizei angekommen packten wir erst einmal 

unsere Lunchpakete aus und stärkten uns für 

die große Führung. Frau Kriminaloberkommis-

sarin Casez führte uns durch das hauseigene 

Parkhaus zum Hundetrainingsplatz. Die Dro-

genspürhündin „Bine“ zeigte uns alles, was sie 

in ihrer jahrelangen Ausbildung und aktiven Zeit 

als Drogenspürhündin gelernt hatte. Ob Sitz, 

Platz, Steh – alle Kommandos klappten wun-

derbar. Zum Schluß der kleine Vorführung zeig-

te und „Bine“, wie sie ein kleines Drogenpäck-

chen aufspüren kann. Danach kam noch eine 

junge Hündin in Ausbildung zu uns auf den 

Platz. Sie demonstrierte uns, wie sie einen 

„Verbrecher“ stellen kann. Im Anschluss ging 

es zurück zum Parkhaus und dann zu den Ge-

wahrsamszellen. Alle Kinder konnten sich so 

einmal eine Vorstellung davon machen, wie 

eine Zelle auf dem Polizeipräsidium aussieht 

und mussten gleich feststellen, dass es keine 

Gitterstäbe gibt. Die Kids waren alle so neugie-

rig, dass sie alle in eine Zelle stürmten und 

gleich erst einmal eingeschlossen wurden. Au-

ßerdem lernten sie, dass es zu Essen nur Zwie-

back mit Marmelade oder Frischkäse gibt. Nach 

dieser Besichtigung ging es zum polizeilichen 

Erkennungsdienst. Ein jedes Kind bekam dort 

einen Ausweis mit eigenem Namen und Finger-

abdruck. Zum Schluss durften wir auch einmal 

„Mäuschen“ in der Funkleitzentrale spielen. Uns 

wurde erklärt, was alles unternommen werden 

muss, wenn ein Notruf in der Zentrale eingeht. 

Danach verabschiedeten wir uns von Frau Ca-

sez und traten unsere Heimreise an. 

Nach dem Frühstück am Freitag morgen knete-

ten wir uns aus Salzteig für unsere Spielbretter 

kleine Spielfiguren. Ebenso entstanden noch 

viele kleine Wollkraken und wunderschöne Mal-

werke. Nach den Eierkuchen mit Nutella und 

Apfelmus zum Mittag, erhielten die Spielfiguren 

ihre farbenfrohen Gewänder. Danach wurden 

unter anderem kleine Rätsel angefertigt, die die 

Eltern dann lösen sollten. Dann ist auch mal die 

schönste Zeit wieder vorbei und die Ferienspie-

le neigten sich dem Ende zu. Nach der Abnah-

me des Versprechens, dass auch in den Oster-

ferien wieder Ferienspiele sind, viel der Ab-
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schied nicht gar so schwer. 

Liebe Kids, bitte denkt daran, wenn ihr Ramona 

seht, dann fragt nach ihrem Polizeiausweis, 

denn wenn sie ihn euch nicht zeigen kann, 

dann bekommt ihr eine Kleinigkeit von ihr. Also 

nicht vergessen!!! 

Wir bedanken und recht herzlich für die Holz-

spende bei Herrn Milik und  für die Spende von 

Big Deal aus Heppenheim. Natürlich dürfen wir 

auch unsere Putzfee Else Hauser nicht verges-

sen, die unser bereitetes Chaos nach den Fe-

rienspielen beseitigt. Danke liebe Else!  

Wir, Jeanette, Ute und Ramona, möchten uns 

recht herzlich bei all den Kids bedanken, es hat 

uns sehr viel Spaß mit euch gemacht. Ihr wart 

einen super dufte Truppe. Wir möchten uns 

ebenfalls bei den Eltern für die aufmunternden 

Worte und kleinen Aufmerksamkeiten recht 

herzlich bedanken. Wir freuen uns auch jetzt 

schon auf die Ferienspiele in den Osterferien 

vom 29.03. bis 1.04.2010 und versprechen 

euch hiermit, dass diese noch viel interessanter 

und lustiger werden. 


